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Der Dock Arbeiter Streik in London und

Cardinal Manning
Halle 20 September

Die Arbeitseinstellung welche derzeit ganz London
in Athem hält erregt auch bei uns zu Land die allge
meine Aufmerksamkeit es ist nicht nur der riesige Umfang
der Bewegung welcher Eindruck macht wir Deutsche stehen
och zu fehr in der frischen Erinnerung an die Einstellung

der westfälischen Bergleute um nicht für analoge Vor
gänge in anderen Ländern ein geschärftes Ohr zu besitzen
Bei so großen sozialen Bewegungen können auch Neben
erscheinungen nur begleitende Vorgänge von Interesse sein

Dahin gehört z B die Stellung welche Cardinal Man
ning bezw der englische Ultramontanismus zu den Dock
arbeitern eingenommen hat Wir schildern dieselbe in der
Kürze und zwar nach dem Tablet einem Organ das
speziell von der höheren Geistlichkeit der englisch römischen
Kirche beeinflußt wird also einen zuverlässigen Meinungs
ausdruck dieser Kreise bietet Da wird denn in der letzten
Nummer vom 7 September zunächst aus S 357 f er
zählt wie Cardinal Manning am 30 August im Mansion
Haus bei Sir Andrew Lusk dem Stellvertreter des Lord
Moyor vorspricht und wie beide zusammen mit Colonel
Smith dem städtischen Polizeikommissar zu den Bureaus
der Dock Komitee sich begeben Sie werden sofort vorge
lassen Seine Eminenz erwähnt einleitungsweise daß sein
Vater und sein f Bruder nach einander eine ver Dock
Komitee s geleitet haben verweilte dann bei dem Ernst der
Krisis bei den unheilvollen Wirkungen des Streikes im
allgemeinen und betont daß selbst das Opfer einer proble
matischen Dividende einem Zustand vorzuziehen sei der an
Bedrängniß wachsen und zu weit reichenden beklagens
werthen Folgen führen müsse Aehnlich spricht Sir
Andrew Lusk Der Vorsitzende der Dock Komitee macht
den Herren feine Komplimente und erklärt die Unmöglich
keit auf unberechtigte Forderungen einzugehen Am
folgenden Sonntag 1 September ist die große Arbeiter
Versammlung in Hhde Paik noch derselben wird
Mr Bmns der Arbeiterführer zu einer Begegnung mit
Cardwal Manning geladen Burns ist voll Bewunderung
für Cardinal Manning Zrsnä c 16 Fsntlsmsn Das
ruhige gehaltene Benehmen des Cardinals macht großen
Eindruck er fcheint mit Leib und Seele an dem Streike
und an den Leiden der Dock Arbeiter theilzunehmen
der Cardinal hofft sie werden die Ordnung wahren wie
bisher und Burns versichert nachher er sei beim Verlassen
des Cardinals noch weit mehr als bisher von der Hoff
nung erfüllt gewesen daß der Streik bald zu einem er
folgreichen Ziel gelangen werde Nun aber blättern
wir im Tablet 10 Seiter weiter so findet sich folgende
lebhaft geschriebene Darstellung Solange das Ende des
großen Streiks noch in der Schwebe sei möge es lehr
reich sein einen Augenblick die Haltung der öffentlichen
Meinung zu erwägen Diese sei ganz auf Seilen der
Arbeiter und gegen die Direktoren Es sei ja natürlich
daß in solchen Zeiten lebhafte Sympathien sich regen für
Leute deren Heim Wesen ganz von der jeweiligen Gesund
heit der Ernährer abhängen die von der Hand in Mund
leben Wir wären alle froh wenn der Extra Penny
für die Stunde Arbeit gewährt werden könnte aber es
ist ein völlig anderes Ding die Direktoren zu tadeln we
gen ihrer Weigerung In der That sei dieses Gerede
von Eigensinn von gemeiner Selbstsucht überaus
windig und zeuge von großer Unkenntniß In Fällen
wo 10 bis 20 pCt Dividende vertheilt werden könne das
Publikum wohl verlangen daß die Arbeiter etwas mehr
als Hungerlöhne empfangen Aber die Dock Gesellschaften
zahlen mitunter gar keine Dividenden und nun sollen die
Direktoren die kaum die Rechnung begleichen können ihre
jährlichen Ausgaben noch mit weiteren 30,000 Pfund be
lasten Sicherlich könnten diese ruchlos selbstsüchtigen
Direktoren zu dem Publikum sagen Ihr habt es leicht
Euch den Luxus des Mitgefühls mit den Armen zu ge
statten und doch zugleich gerecht zu sein Berechnet ein
mal den Betrag der Euch für die Arbeiter passend schiene

wir wollen dann sagen was wir zahlen können wenn
wir zugleich pflichtgemäß unseren Aktionären eine kleine
Dividende reichen muffen die Differenz möge dann aus
den Steuern gedeckt werden Das kluge Publikum das
so flink ist anderen Leuten zu rathen sie sollen
ihre Geschäfte mit Verlust führen würde sich woh
bedanken für so plumpen Sozialismus Edelmuth
auf anderer Leute Kosten ist immer wohlfeil und stets
populär So so schreibt das Tablet Mau trau
seinen Augen kaum Eben wird das Eintreten des Kar
dinals für die Arbeiter mit pompösen Worten geschildert
Zehn Seiten später wird nachgewiesen in drastischen Wor
ten daß es völlige Unkenntniß plumpen Sozialismus

wohlfeilen Edelmuth verräth die Direktoren zum Nach
geben bestimmen zu wollen Rechnet das Tablet nicht da
mit daß man seine ganze Wochenausgabe durchliest und
Seite mit Seite vergleicht Oder will es das kluge Re
zept auf beiden Achseln Wasser zu tragen in dieser greif
baren Weife durchführen Ein kleines Licht für diese
ganze Politik geht uns vielleicht auf wenn wir noch etwas
weiter blättern und auf S 394 fehen wie das Tablet
einen Erguß der radikalen Pall Mall Gazette wiedergiebt
die in überströmenden Worten den grandiosen alten Kar
dinal feiert weil er so tapfer an die Stelle tritt welche
von der amtlichen Hierarchie der protestantischen Staats
kirche leer gelassen wird und die den protestantischen Erz
bischof von Canterbmy darum schilt weil er es dem rö
mischen Kardinal überlassen habe zu zeigen daß die höchsten
Würdenträger der christlichen Kirche nicht ganz des Mit
gefühls fü die arbeitenden Klassen im Kampfe ums Da
sein ermangeln Wenn das Tablet ein Organ des Kar
dinals solche Aeußerungen natürlich mit Befriedigung
wiedergiebt sieht das angesichts der obigen Ausführungen
nicht fast aus als ob der Gang des Kardinals zu den
Docks eben auf den Effekt nach außen berechnet gewesen
wäre ein Wettrennen mit den Würdenträgern der an
deren Kirche eine widerwärtige Steeplechaise um die Gunst
der Arbeiter und der öffentlichen Meinung wie wir sie
auch bei uns täglich neu erleben
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Politische nd Tages Chronik
Halle 20 September Allmählig läßt sich über

as Arbeitspensum welches in der letzten Session des
Reichstages zu bewältigen sein wird ein klarer überblick
gewinnen An großen organischen Gesetzentwürfen wird die
Session nicht sehr reich sein denn dieselben befinden sich
wie z B der Entwurf über das allgemeine deutsche Ge
etzbuch noch in der Vorbereitung oder es ist wie bei

der socialpolüischen Gesetzgebung ein gewisser Stillstand ein
getreten währenddessen man erst einmal die Wirkungen der be
reits erlassenen socialpolitischen Gesetze abwarten will Aber
trotzdem wird es der letzten Session des Reichstages an Arbeits
material und tiefgreifendem Interesse sicherlich nicht fehlen
Außer dem Etat nimmt dasSocialistengefetz oder der E r

atz desselben die erste Stelle ein es folgt dann das
Bankgesetz und eine neue Vorlage der Regierung über
die Gewerbegerichte Das Socialistengesetz hauptsäch
lich wird die erregtesten Debatten hervorrufen minder
heftig wird der Kampf um das Bankgesetz denn man ist
sich so ziemlich über den Fortbestand des j zigen Verhält
nisses einig wenn auch im Schooße des Bundesrathes
einige Meinungsverschiedenheiten sich geltend machen mögen

Den wenigsten Widerspruch wird aber sicherlich die Vor
lage über die Gewerbegerichte finden denn wie aus
den Verhandlungen der verflossenen Session erinnerlich
fand der Initiativ Antrag des Reichstages die Regierung
zur Vorlegung eines solches Gesetzes aufzufordern fast ein
stimmige Annahme Verschiedene Gesichtspunkte werden
bei der Berathung des von der Regierung beabsichtigten
Gesetzes geltend gemacht werden weitergehende Forderungen
werden erhoben werden aber man wird auch schon einen
vorsichtigen Anfang seitens der Regierung auf diesem Ge
biete schöpferisch vorzugehen gern willkommen heißen Mi
diesen drei Gesetzentwürfen vorausgefetzt daß in Sachen
des Socialistengesetzes in der That ein neuer Entwurf vor
gelegt werden soll was durchaus noch nicht feststeht
wird sich allem Anschein nach die Regierung begnügen
Ob aus der Mitte des Reichstages aber Gesetzesanträge
erfolgen werden muß billig bezweifelt werden wenn man
bedenkt daß das Mandat des Reichstages im Februar zu
Ende geht Wie es heißt will der Verein zm Wahrung
der gemeinsamen wirthschaftlichen Interessen in Rheinland
und Westfalen seine in der vorigen Session unerle
digte Petition in Sachen des Gesetzes über den Ver
kehr mit Wein erneuern es ist aber doch noch sehr
die Frage ob sich der Reichstag bewegen läßt dieser
Petition Folge zu geben Noch zu viel Vorfragen
sind in dieser Hinsicht zu erledigen noch zu viel sich ent
gegenstehende Interessen der einzelnen Wemgebiets aus
zugleichen Daß aber der von der Regierung vor zwei
Jahren eingebrachte Weingesetzentwurs jetzt zur Entscheid
ung kommen sollte erscheint bei der UnVollkommenheit
jenes Entwurfs somit als ausgeschlossen Die letzte
Session des Reichstages wird somit entschieden
unter dem Eindruck der bevorstehenden Wahlen
zu leiden haben die radikalen Oppositionspar
teien werden es sich nicht nehmen lassen mehr
aus dem Fenster hinauszusprechen als fach

lich zu debattiren Der Etat hauptsächlich wird ihnen
hierzu Gelegenheit bieten müssen die Ergebnisse der Zölle
das Schweineeinfuhrverbot die Errichtung einer beson

deren Kolonialabtheilung im Auswärtigen Amt und die
Mehrforderungen für die Marine werden ihnen Anlaß zu
den heftigsten und agitatorischen Wahlreden geben wie
das jetzt ja bereits in den verschiedenen oppositionellen
Wahlversammlungen geschieht Man thut gut die Wähler
schaft jetzt fchon darauf vorzubereiten damit sie dem
agitatorischen Treiben mit Ruhe gegenübersteht Was
übrigens die Mehrforderungen für die Marine anbetrifft
o hat sich ja diese Wahlparole der Oppositionsparteien
iereits als eitel Schwindel entpuppt Die Mehrforder

ungen des diesjährigen Etats sind bereits in der verflosse
nen Session durch die damalige Annahme des Marine
Etats im Princip gebilligt worden indem nicht nur die
einzelnen Raten für 4 Panzerschlachtschiffe zu je 800000
Mark und die ersten Raten für 2 Panzerfahrzeuge zu
je 500000 Mk sowie die erste Rate für einen von vier
Kreuzern und für 2 Torpedo Divistonsboote insgesammt
5900000 Mk sondern auch alle übrigen Forderungen
für Schiffsbauten genehmigt wurden

Angesichts der außerordentlichen Erhöhung der
Kohlenpreise von Seiten der Privat Bergwerksbesitzer
hat der Minister der öffentlichen Arbeiten die Verwaltung
der Staatsbergwerke angewiesen sofern eine Erhöhung der
Verkaufspreise für Steinkohlen und Braunkohlen den stei
genden Selbstkosten entsprechend angezeigt erscheine darm
noch eine angemessene Zurückhaltung zu beobachten und
sich von übertriebener Ausnützung der zeitweilig günstigen
Verhältnisse fern zu halten selbst auf die Gefahr hin daß
unter diesen Umständen die Anforderungen an die Leistungs
fähigkeit der betreffenden Staatswerke unverhältuißmäßig
gesteigert werden solltest

Berlin 19 Sept Die Kreuzzeitung hängt mit
Recht ein Gespräch niedriger welches der Berliner
Correspondent der Nowoja Wremja mit dem Redak
teur eines hiesigen großen Blattes gehabt haben
will Der Redakteur sagt u A Unsere Leser sind
an ein bestimmte Schablone gewöhnt und wenn das
Material nicht in die Schablone paßt wird es einfach
bei Seite geworfen Wenn wir von Rußland reden
müssen wir schildern wie es dem Bestände Europas und
dem allgemeinen Frieden droht im Innern aber kraft
und machtlos ist das giebt zwar einen Widerspruch
aber Nemand bemerkt ihn Wird von baltischen Dingen
gesprochen so sind wir verpflichtet zu mißbilligen nnd zu
sympathisiren ist vom Dreibunde die Rede so greifen
wir in die Leier sprechen wir von Frankreich so sind
wir einerseits voll Verachtung andererseits voll Ent
rüstung So ist die Zeit der Schneidigkeitsperiode

Und auf einen Einwurf des russischen Berichterstatters
daß eins folche Berichterstattung ja Betrug sei entblödet
sich der deutsche Redakteur nicht zu erwiedern Durch
aus Aber ich kann Sie versichern daß die
Zeitung welche es wagen würde ihren Lesern
die volle Wahrheit zu sagen sich keine Woche
halten könnte Schon daß alle Zeitungen aller Rich
tungen betrügen spricht für die Nothwendigkeit des Be
truges Auf den tieferliegenden Zweck des russischen
Journalisten einzugehen verlohnt sich nicht der Mühe
Die Ziele der Nowoja Wremja sind bekannt genug
Aber daß ein deutscher Journalist und Leiter eines
großen politischen Blattes auf folche Weise das eigene
Vaterland das eigene Volk verläumden und verdächtigen
kann spricht wahrlich nicht für den sittlichen Ernst dieses
Herrn mit dem er doch an die Erfüllung feiner journa
listischen Aufgabe herantreten sollte Er schlägt sich
aber auch mit seinen eigenen Worten denn wenn
sich eine Zeitung keine Woche würde halten können welche
die versteckten Bahnen der Nowaja Wremja wandeln
und die deutsche Politik die Politik des mitteleuropäischen
Dreibundes in das panslavistifche Fahrwasser der No
waja Wremja zu leiten gedächte was der ehrenwerthe
Leiter eines großen deutschen politischen Blattes die Wahr
heit sagen nennt dann ist doch wohl der Beweis er
bracht daß das deutsche Volk von einer solchen pansla
vistischen und französisch chauvinistischen Wahrheit nichts
wissen will und dieser Stimmung des Volkes Rechnung
zu tragen sich selbst zu dieser von dem deutschen Volke
gebilligten Politik zu bekennen einen nothwendigen Betrug
zu nennen ist eine vollständige Umkehrung der Thatsachen
Der geehrte Herr und Leiter des großen Blattes mag
sich selbst allerdings wohl eines Betruges schuldig machen
wenn er seine wahre Meinung hinter der Maske eines
deutschen Patrioten verbirgt und derjenige welcher ihM
die betrügerische Maske von dem Antlitz reißen würde
machte sich um die deutsche Journalistik wohl verdient
Im Interesse der gesammten deutschen Journalistik und
Schriftstellerwelt muß gegen eine solche Auffassung wie
sie sich in den Worten des Herrn dokumentirt energisch
Widerspruch erhoben werden Ein schlechter Vogel der
fein eigenes Nest beschmutzt



Der Königliche Hof legte heute für Se Durchl
den verstorbenen Fürsten Günther zu Schwarzburg Son
dershausen auf 4 Tage die Hoftrauer an

Ueber die Stellung und den Rücktritt des
Herrn v Scholz schreibt das Berl Tagebl In
Ergänzung unserer neulichen Meldung über die unmittel
bare Veranlassung zu dem Rücktritt des Herrn v Scholz
von seinem Posten als Finanzminister sind wir in der
Lage mitzutheilen daß zunächst der Steuerreform Entwurf
welchen derselbe dem Staatsministerium vorlegte vom
Reichskanzler mit etwa zwanzig Monitas bedacht wurde
Diese Monita wurden in eingehender Berathung durch Ab
änderungen hinfällig gemacht Doch erklärte Fürst Bis
marck hierauf er trage gleichwohl Bedenken vor den Neu
wahlen zum Reichstage diesen Entwurf bekannt zu geben
Herr v Scholz widersprach dieser Ansicht in ziemlich poin
tirter Weise und die Veranlassung zu dem Frage und
Antwortspiel das seit einigen Monaten die Gemüther be
schäftigt war gegeben Neuerdings hat man allerdings
Versuche gemacht Herrn v Scholz zum Verharren zu
veranlassen und mag dabei wohl von dem Gefühle geleitet
worden sein daß es schwer sei einen Nachfolger zu finden
der geneigt wäre den bequemen Oberpräsidentenstuhl mit
der Last des Ministerpostens zu vertauschen zumal die
Erbschaft des Herrn v Scholz wenig Verlockendes hat
Immerhin braucht man aber während des sechsmonatlichen
Augenleidens des Herrn v Scholz das sich bis in den
Februar k I Hineinerstrecken dürfte jenes Gesetz nicht vor
den preußischen Landtag zu bringen

Ofterwald 19 September Die Manöver des 7
West Corps gegen das 10 Ost Corps begannen im

Beisem des Kaisers heute um 7 /z Uhr Die Spitzen
der Vorhut der drei Heeressäulen des 7 Corps stießen
auf die Vorposten des 10 Corps welches in der Samm
lung bei Nordstemmen begriffen war Der Kaiser mit
einem glänzenden Gefolge die Fürstlichkeiten darunter
Prinz Wilhelm von Württemberg sowie ein österreichischer
General mit mehreren Begleitern verweilten lange Zeit
auf dem Manöverfeld

Springe 19 September Dem heutigen großen Ma
növer lag ein vom Generalstabe der Armee besonders be
arbeiteter Plan welcher allerseits Anerkennung fand zu
Grunde Die Einleitung bildeten die Kämpfe großer
Cavalleriemassen denen ein stundenlanges Feuern von 20
Batterien gegen eben so viele feindliche Batterien folgte
während dessen zwei Jnfanterieaufstellungen vom Verthei
diger dem 10 Corps eingenommen und durch Schützen
gräben zc gesichert wurden Das angreifende 7 Corps
entwickelte sich scheinbar anfangs aus seinem rechten nach
her in Wirklichkeit aber aus seinem linken Flügel heraus
als das heutige Gefecht gegen 2 Uhr abgebrochen wurde
Die Truppen wurden auseinandergezogen und bezogen
Bivouacs

Mehle 19 September Nach einem einleitenden kurzen
Avantgardengefecht erfolgte der Aufmarsch des 10 Armee
korps bei Esbeck und am Sonnenberge Dasselbe erwar
tete dort das Debouchiren des 7 Armeecorps welches um
11i/z Uhr begann Der Kaiser in der Uniform des
Garde du Corps hielt mit dem Generalstab auf dem
Sonnenberge und beobachtete den Aufmarsch der Truvpen
durch das Fernrohr Anfangs entwickelte sich ein heftiger
Artilleriekampf zwischen je 20 Batterien Sodann folgten
Zusammenstöße der Infanterie Das Gefecht dauerte bis
IV2 Uhr Nach der Kritik wurden die Truppen beider

Studio s Rhcinfahrt
Humoristische Novelle von Eduard Jost

Nachdruck verboten

Mit einiger Verwunderung fügte Clärchen die entfallenen
Gegenstände wieder in die Brieftasche band dieselbe mit
einem Schnürchen das sie ihrem Nähkorbe entnommen
zusammen und legte sie auf den Tisch vor sich hin Das
arglose Kind wunderte sich zwar daß d r Gast der doch
wie aus seinen Fl agen zu entnehmen war von der Gegend
und der Familie des Amtmanns so wenig Kenntniß hatte
solche Gegenstände besaß sie dachte indessen nicht weiter
darüber nach Die E mneruug an den Amtmann rief
Natürlich auch den Gedanken an D und den dort in
Haft btfindlichen Geliebten wieder wach Neue Qualen
stürmten auf sie ein Wird er wirklich wiederkommen
wie er gesagt und wird er seine Unschuld beweisen können
fragte sie sich

Der Schlaf schien sie zu fliehen Sie trat wiederum
ans Fenster um lange in die klare blaue Fiühlingsnacht
hinauszuichauen Die in einiger Entfernung vorbeiziehende
Landstraße lag hell vor ihren Blicken da In weiterer
Entfernung zeigte sich eine Biegung des Rheines in dessen
dunkler Fluth der Vollmond glitzerte Tiefe Stille süßer
Friede weit und breit Nur zuweilen drang Stimmen
gew rr aus der Wirthsstube zu der einsamen Jungfrau
da oben am Kammerienfter

Die Uhr der alten Dorfkirche hatte längst die zehnte
Stunde verkündet als Clärchen im Begriffe stand sich
vom Fenster zurückzuziehen und ihr Lager aufzusuchen

Da war es dem Mädchen plötzlich als wenn sie von
der Landstraße her den Hufschlag eines Pferdes vernehme
Sie richtete wiederholt den Blick dorthin aber der helle
breite Streifen zeigte nur die Schatte vereinzelter Obft
bäume die da und dort am Rande von Aeckern standen
Nichts war zu erblickn was einen Reiter oder ein Fuhr
werk hätte vermuthen lassen Und wieder dasselbe Geräusch
durch die stille Nacht Clärchen blickte schärfer über d e
ganze helle Bahn Da bemerkte sie plötzlich wie tu der
That aus dem Schatten einer Baumgruppe ein Reiter
hervorsprengte

Ueberrascht und von einem unerklärlichen Gefühl erfaßt

Corps auseinandergezogen dieselben bezogen Bivouacs
Der Kaiser und Graf Waldersee kehrten nach Springe
zurück

Baden Bade 19 Sept Der Unterstaatssekretär
im Reichsamt des Innern Dr Eck ist Hierselbst ge
storben

Budapest 19 Sept Zur weiteren Beleuchtung der
Lage in Serbien theilt der in serbischen Verhältnissen
wohlbewanderte Pesti Naplo mit der Führer der Ra
dikalen Pasies beabsichtige bestimmt gleich bei der Er
öffnung der Skupschtina am 13 Oktober die Revo
lution auszurufen Die Regentschaft sei entschlossen
Gewaltmittel anzuwenden wodurch Zusammenstöße mit
unbestimmtem Ausgange unvermeidlich erscheinen

Geheimrath Matlekovics richtete eine wettere
Eingabe an den Oberstaatsanwalt in der er ebenfalls
eine Strafuntersuchung gegen sich verlangt da die
Angaben Kok ans eine Untersuchung von Amts wegen er
forderlich machen Matlekovics reicht morgen ein ähn
liches Gesuch an den Ministerrath ein

Rom 19 September Wie die Risorma meldet
empfing der Ministerpräsident Crispi gestern den
französischen Botschafter Mariani welcher im Auf
trage des französischen Ministers des Auswärtigen Spuller
dessen tiefes Bedauern über das nichtswürdige Attentat
und die besten Wünsche für baldige Genesung aussprach
Spuller sei durch eine Wahlreise gehindert gewesen schon
früher über das Befinden des Ministerpräsidenten Erkun
digungen einzuziehen Crispi bat den Botschafter dem
Minister Spuller für seine große Aufmerksamkeit zu danken

Das Befinden Crispi s bessert sich fortwährend
Nur die Bewegung des Kiefers ist noch etwas schmerz
haft die Nadeln sind bereits sämmtlich aus der Wunde
entfernt

Der Agenzia Slefani wird aus Aden gemeldet
Gerüchtweise verlautet König Menelik werde sich auf dem
historischen Berge Mannagafcha wo die früheren
äthiopischen Kaiser gekrönt wurden zum Kaiser krönen
lassen

Von den am 8 Februar d I anläßlich öer Ar
beiterunruhen Verhafteten wurden 33 vor das Schwur
gericht verwiesen

Paris 19 September Nach der gestrigen Trup
penrevue in St Mihiel hielt der General Miribel
Chef des 6 Armeekorps eine Ansprache an die Offiziere
in welcher er hervorhob Frankreich habe gestützt auf seine
Armee und nachdem es die ihm zukommende Stellung
wieder errungen Nichts u d Niemand mehr zu fürchten
Der Kriegsminister Freycinet beglückwünschte die Truppen
und betonte mit einer solchen Armee sei Frankreich in
Sicherheit und in der Lage Respekt einzuflößen Frey
cinet traf Abends wieder in Paris ein

Brüssel 19 Septemher DiebulgarischeRegierung
bestellte 30,000 Gewehre bei denlütticher Waffenfabriken

Haag 19 September Der Finanzminister legte
heute der Kammer den Staatshaushaltsvoranschlag
für 1890 vor Der Fehlbetrag beläuft sich auf fünf
Millionen Gulden Die Finanzverwaltung im ordentlichen
Etat ergab jedoch während der letzten Jahre fortgesetzt
einen Ueberschuß eine Erhöhung der Steuern ist daher
nicht nothwendig Im außerordentlich Etat des Mini
steriums der öffentlichen Arbeiten betragen die Fehlbeträge

behielt Clärchen den fernen Reiter fest im Auge Er kam
näher Deutlich sah sie m Mondlicht die Umrisse seiner
Gestalt die im lauen Nachtwinde flatternden Locken Die
Gestalt zauberte ihr ein liebes süßes Bild vor die Seele
Ein wonniges Gesühl bemächtigte sich ihrer Sie wollte
sich zurückziehen das Fenster schließen aber wie von un
sichtbarer Macht gefesselt blieb sie stehen und verfolgte
unverwandt den geheimnißvollen Reiter

Deutlicher vernahm das junge Mädchen den Hufschlag
des galoppirenden Pferdes Da ist s Wirklichkeit
oder ein Bild der erhitzten Phantasie der Reiter winkt
mit einem schneeweißen Tuche im Mondlichte er winkt
ganz deutlich Wem gilt das Stürmischer pocht Clär
chens Herz O Himmel der Gruß kann nur dem von
der Lampe matt erleuchteten Kammerfenster gelten an
welchem sich des Faßwirths Töchterlein befindet

Jetzt ist der Reiter keine hundert Schritte mehr vom
Hmterbau des gü deneu Fasses entfernt nur noch ein
Paar kleine Gärten und der zum Rhein fließende Bach
trennen ihn von der Behausung des Ortsvorstandes

Clärchen steht wie sich der Reiter plötzlich vom Pferde
fchwingt sie hört das Schnauben und Keuchen des Thieres
sie sieht deutlich wie der Reiter sein Pferd an einen Baum
bindet und dann im Gebüsch verschwindet

Nach wenigen Minuten aber zertheilt sich das Gesträuch
da unten vor dem Gitter des Gartens man sieht einen
jungen Mann mit dunkeln Locken über die Einfriedigung
springen und im nächsten Augenblicke im Hofe des Faß
wirths stehen

Da stößt das junge Mädchen oben am Kammerfenster
einen halbunterdrückten Freudenschrei aus

Franz ruft sie hinab Franz Bist Du es wirklich
Freilich rief der junge Mann der in der That

Niemand anders als Arthur war mit unbeschreiblichem
Entzücken hinauf Ich bin s Clärchen Dein treuer Franz
Ich habe was ich vorausgesagt um einige Stunden früher
ausführen können

Ach du lieber Himmel So sage mir doch nur
Wenn s an s Sagen geht mein herziges Mädchen

dann werde ich nicht fertig Ich habe in den zwei Tagen
I Bunteres erlebt als in fünf Jahren
1 O mein Gott was fang ich nur an jagte des
i Faßwirths Töchterlein oben am Fenster in namenloser

von 1835 1890 zwanzig Millionen Eine Anleihe ist
gleichwohl vorläufig nicht erforderlich

Sofia 18 Sept Der heutige Jahrestag der
Vereinigung Bulgariens und Ostrumeliens wurde
in der Kathedrale mit einem feierlichen Gottesdienste be
gangen welchem der Minister und die hohen Würden
träger beiwohnten In der Kirche bildeten Truppen ein
Spalier

Prinz Ferdinand richtete anläßlich des Ablebens
Stojanosfs an den Ministerpräsidenten Stambulow
etn Beileidstelegramm in welchem er den Verlust des
warmen Patrioten des treuen Beamten des berühmten
Schriftstellers des Begründers der bulgarischen Literatur
tief beklagt Die Prinzessin Clemeutine von Koburg und
der Ministerpräsident Stambulow haben an die Wittwe
Stojanoff s Beileidsschreiben gerichtet
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik stehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Provinz nd Nachbarstaate
Der Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet,

Weinenfels 19 September Gelegentlich der zu An
fang October d I hier tagenden Lehrerversammlung wird
auch der Verein zur Förderung des Zeichenunterrichts in der
Provinz Sachsen seine vierte Hauptversammlung Hierselbst ab
halten Auf die Tagesordnung sind außer Wahlen und inneren
Angelegenheiten noch folgende Vorträge gesetzt Das geome
trische Zeichnen in der Volks und Bürgerschule Berichter
statter Herr Lehrer Acndt Halberstadt Das Körperzeichnen in
der Volksschule Berichterstatter Herr Zeichenlehrer Kleist
Magdeburg Ferner wird Herr Lehrer Witte Magdeburg
eine Besprechung mit Kindern über das krummlinige Ornament
halten

Caffel 19 September Der Deutsche Verein für Armen
Pflege und Wohlthätigkeit wird vom 25 bis 27 d M in unse
rer Stadt tagen Wie man hört hat das Königliche Theater
für eine derjenigen Vorstellungen welche in diese Zeit fallen
die Aufführung lebender Bilder alle Handlungen im Gebiete
der Barmherzigkeit darstellend in Aussicht genommen

Gotha 19 September Im festlich dekorirten wappen
geschmückien Saale des Cafe national vereinigte sich am
Dienstag Abend eine stattliche Anzahl von Mitgliedern des
Akademischen Turnbundes aus Gotha und Umgegend zu einem
solennen Ferien Kommers Gegen 50 Thellnehmer füllten den
Saal Vertreter des hiesigen Turnvereins Friesen alte Herren
und aktive Mitglieder von einer ganzen Reihe van akademischen
Turnvereinen Von den 12 Bundesvereinen war am stärksten
vertreten der I V Gothania Jena vertreten waren außer
dem die Vereine Berlin Grenswald Tübingen Gothia Halle
Germania München und Göttingen Die Leitung des Abends
lag in den Händen des Herrn pkil Sund der den Kommers
mit dem üblichen Kaisersalamander eröffnete nach welchem die
Corona stehend Heil Dir im Siegerkranz sang Nachdem das
erste offizielle Lied verklungen begrüßte Namens des Comit s
Herr stuä ursä Bornmüller die Gäste namentlich die alten
Herren die aus Gotha vollzählig von auswärts in ansehnlicher
Zahl erschienen waren Auf diese Begrüßungsrede entgegnete
üls ältestes anwesendes Semester 71 Herr Oberamtsrrchier
Amtsgerichtsrath Bieber Die Rede auf den r V hielt
nach dem zweiten Offiziellen der Dichter deÄ sn Herr stucl
tksol Krebs Auf einen dem Turnverein Friesen gebrachten
donnernden Salamander erwiderte Hr Gymnasiallehrer Dr
Sauerbrei der einen Salamander aufden I lZ und speziellden

V Gothania kommandirte Im weiteren Verlauf des Abends
sprachen noch die Herren Schvlrath Zeyß oairä vksm Harries
dieser Namens der Jenenser Gäste und Handelsschullchrer Dr
Regel Die Stimmung war fröhlich und belebt nicht wenig
trugen dazu die von Herrn Zschäck rw auf der Geige vorge
tragenen und mit großem Beifall aufgenommenen Solopiecebei Nach Mitternacht trat die Fidelilas in ihre Rechte welche
durch eine Bierzeitung und andere erheiternde Momente ge
würzt sich theilweise recht lange hingezogen haben soll

Leipzig 19 September Gegenwärtig wird im Neuen
Theater hierietbst eine neue Regenvorrichtung angebracht welche

Angst Ach Franz wenn Du wüßtest was ich um Dich
gelitten Gelt sie haben Dich gehen lassen müssen Dn
hast ihnen gezeigt daß Du kein Verbrecher sondern ein
grundbraver Bursche bist

Im Gegentheil Der Amtmann hält mich noch jetzt
für einen Erznichtsnutz und seine Schwester hat mich sogar
für einen Räuberhauptmanu gehalten

Um aller Heiligen Willen Franz was sprichst Du da
fragte das Mädchen entsetzt

Arthur lachte Glaub s wohl daß Du Dich wunderst,
sagte er Du wirst Dich aber noch vielmehr wundern
wenn ich erst ausgepackt habe

Aber sage mir nur um Alles in der Welt warum
kommst Du denn fo in später Nacht

Ja herziges Kind weil ich halt erst vor vier Stunden
aus meinem Gefängniß befreit wurde

Befreit
So ist es Und das dank ich einer holden Dame,

setzte der junge Mann mit Schelmerei hinzu
Einer Dame frug Clärchen zitternd Ach du lieber

Gott Franz
Nur ruhig mein Herz, lachte Arthur Es ist eine

tolle Geschichte die ich Dir erzählen werde Doch genug
des Geplauders am Fenster Ich will den Vater begrüßen
Auf Wiedersehen nach einigen Minuten in der WirLhs
stube Nicht wahr Clärchen

Ja aber
Herzenskind nur jetzt kein Aber Du kommst Ans

Wiedersehen
Fortsetzung folgt

Berliner Skizzen
Von Christoph Wild

Berlin war in dem verflossenen Sommer reich an Ereig
nissen Der deutsche Kaiserhof trat nach Beendigung der lange
Landestrauer wieder in vollem Glanz in das öffentliche Lebe
ein und nach Glanz und ichl strebt ja in der Welt schon alles
organische i eden von der Motte und dem Nachtfalter an
Derselben Anziehungskraft scheint aber auch der Mensch z
folgen derselben magischen Gewalt sind auch die Größen der
Erde Unterthan wie einem Naturgesetze Der Kaiier von
Oesterreich und ein einstiger Thronerbe König Umberto und
der Prinz von Neapel die Könige von Schweden uns Däne
mark die meisten deutscheu Bundesfürsten eine große Schacr



0 VW Wasser zu geben im Stande ist und so bei einer etwa
Einbrechenden Katastrophe welche Gott verhüten wolle sofort
genügende Wassermeugen bis zum Eingreifen der Feuerwehr
abzugeben im Stande ist Das seitherige Bassin gewährte
3 Minuten lang Wasser das neu einzurichtende aber 16 Mi
nuten Die Neueinrichtung welche eine nur dankbar anzuer
kennende erhöhte Sicherheit gegen Feuersgefahr im Neuen
Theater gewährt ist mit die Folge einer Alarmiruna der Feuer
wehr welche vor längerer Zeit im Beisein des Oberbürger
meisters Dr Georgi des Polizeidirektors Bretsckneider u s w
in früher Morgenstund vorgenommen worden ist

Gera 19 September Der verduftete Sozialistenführer
Fey wird Gera wahrscheinlich eher wieder zu sehen bekommen
als ihm lieb ist Feh ist am 7 September von Rotterdam
w ch Amerika abgefahren diesen Umstand hat die hiesige Be
hörde in Erfahrung gebracht und telegraphisch gestern den Ver
haftsbesebl nach drüben übermittelt Ehe Fey den amerikani
schen Boden betreten kann wird er verhaftet Auch seiner Frau
ist man auf der Fährte und widmet ihr gleiche Führsorge

5 Gera 19 September Die am Dienstag vollzogenen
Wahlen zum Landtage haben in unserer Stadt folgendes Re
sultat ergeben Es wurden Stimmen abgegeben Im 1 Wahl
kreis auf Oberbürgermeister Ruick Kartell 267 Fabrikanten
Reibestein frei 220 Gastwirth Kühn Sozialist 71 im 2
Wahlkreis auf Hof Uhrmacher Hartig Kartell 201 Lehrer
Kalb freis 253 Bildh Rödiger Sozialist 116 im 3 Wahl
kreis auf Etadtrath Schneider Kartell 103 Redakteur Fisahn
freis 259 Gastwirth Hahn Sozialist 236 Es wird demnach

in allen Kreisen eine Stichwahl zu erfolgen hüben
5 Hartha 19 September In hiesiger Flur landete dieser

Tage ein Militär Luftballon Herr Lieutenant Wegner vom
Infanterie Regiment Nr 61 in Thorn kommandiert zur Luft
schifserabtheilung und ein Soldat entstiegen der Gondel Ueber
seine Fahrt berichtete derselbe daß er 11 Ubr SO Min Vor
mittags in Berlin aufgestiegen über Zossen gelangt s i und eine
Stunde danach in einer Höhe von 1000 1200 Meter über
Schlesien geschwebt habe Infolge andrer Luftströmung jen
seits der Wolken sei er ober westlich getrieben worden und in
dieser Richtung in einer Höhe von 4000 Meter bis über Tor
gau gelangt Bei Senkung des Fahrzeuges bis auf 10IZ0 Mtr
er er wieder in die frühere Strömung und durch dieselbe 5 Uhr

10 Min nach hier gekommen Starke Kälte und Schneege
stöber herrschte in den höheren Wolkenschichten Sonst ist die
Fahrt glücklich verlaufen

Darmstadt 19 September Der gelehrte Benedik
tinerpater Dr AmbroNus Söder von seinen Ordens
obersn mit der Pfarrei Michaelsbuch betraut hat vor einiger
Zeit seine Pfarrei verlassen und ist seiner Ueberzeugung folgend
zur evangelischen Kirche übergetreten Er hat hier
selbst seinen Ausenthalt genommen Vor einigen Tagen nun
verbreiteten ultramontane Blätter das Märchen Pater Söder
sei irrsinnig geworden und habe in der unterfränkischen Anstalt
Werneck untergebracht werden müssen Daran knüpfen diese
Blätter die von wahrer christlicher Nächstenliebe zeugende Be
merkung es liege hierin ein gewisser Trost denn der Ueber
tritt stelle sich so als Produkt einer geistigen Störung dar
Also eher soll ein Mensch im Irrenhaus elend zugrund gehen
als seiner Ueberzeugung folgen wenn sie ihn auf nichtultra
mcmtane Bahnen führt Glücklicherweise erfreut sich Or Söder
des besten Wohlseins und hat bereits eine evangelische Pfarrei
übernommen

Handel Verkehr und VolZswirthschsftliches
Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 19 Septbr

1839 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 3t,SV bis
Mk Weizenmehl 00 27,50 bis 28,00 Mark Weizenmehl 0
26/0M 27,00 Mk Rozgenmehlv 25,00 bisMk Roggen
mehl 0 1 24,00 bis Mark Futtermehl 15,00 bis
Mk Roggenkleie 10,50 bis M Weizenkleie 10,50 Mk Weizen
schaale f 9,50 M Haidemehl 32 M

Königsberg i Pr 19 September Zn der heutigen Sitz
ung der Korporation der Kaufmannschaft wurde der Antrag
des Vorsteheramts der Kaufmannschaft die von der Staats
regierung geforderte Garantieerklärung in Betreff des Baues
einer Fahrrinne durch das Frische Haff zwischen Kö
nigsberg und Villan abzugeben angenommen

Dux Bodenbacher Eisenbahn Prioritäten Em zl
Die nächste Ziehung finvet am 1 Oktober statt Gegen den
Cour Verlust von ca 6Vz pCt bei der Ausloosung üb cnimmt

das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für eine Prämie von 11 Psg pro 100
Mark
Uo ursbericht der Bm kfirme z Hake a S
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Die Course der mit bezeichneten Wetten versiehe sich pro StüS

Berl n 19 Septbr Weizen pr 1000 Kilogr low 130 192 nach Qua
lität gefordert Gelber märkischer 186 ab Bahn bez Per Sept Okt 188,25
bis 18 bez per O t Nov 183,75 188,25 bez per Novbr Dez 190 bis
139,75 bex, per April Mai 194,25 191 154,25 bez Gek Tonne
Preis M

Roggen per 1000 Kilogr lolo 152 162 nach Qualität gefordert Fein
inländ 159 160 ab Bahn Sez Per Sept Okt 157,50 157,70 157,50 bez
per Okt Novbr 158,75 153,50 1k8,75 bez per Nov Dez 160,25 160
bis 160,25 bez, per April Llai 163,25 16350 163 163,24 bez Gek
950 T, Preis 157,75 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 130 200 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 143 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 150 153 bez pomm uckermäri u mecklenb
159 160 bez Mittel und guter schles nnd böhm 151 159 bez feiner
schles preuß und pomm 161 166 ab Bahn bez russischer 1S2 160 frei
Wagen bez per Sevtbr Oktober 149,75 150 bez per Okt Nov 143,25
bis 148,75 bez per Norbr Dezbr 148 148,50 bez, per April Mai 160,25
bis 150,50 bez Gek T Preis M

Mais loco per 1000 Kilogr 125 150 M nach Qualität gefordert per
Septbr Okto er 121,75 bez per Oktober November 122 bez per Nov
Dezember 122 M Gekünd Tonnen Preis M

Erbsen Kochwaore 161 200 M Futterwaare 147 160 M
Tr ckene Knrtofi Iftärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

17,75 M ver Oktbr Ncvbr 17,50 M
Feuchte Kartoffelstärke per Oktober Novbr 8,50 bez
Kartoffelmehl er IM Krlogr vruno wci Sack loko 18,00 M per

diesen Monat M Oktober Äwvember 17,75 M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl Per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 24,00 bez
Nr 0 22,00 20,00 M

Roggenmek l per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,00 22,00 M Nr
0 1 21,75 20,10 bez per S pteinber bez per September Oktob
21,70 bez per Oktober Novbr 21,70 bez per Novbr Dez 21,90 bez
Borsigmuhle 24,00 M Gel 259 Sack Preis 21,70 K

Rüböl per 100 Kilo netw loko ohne Faß 71 M Mit Faß per
Sept 71,2 bez per Sept, Oktdr 67,2 66,7 bez per Okt Novbr 65,6

Von Herrschern aus allerlei Gegenden das ist Alles schon
dagewesen Wer kennt die Völker nennt die Namen die Alle
hier zusammen kamen Ist doch das schon aus dem einfachen
Grunde schwer ja wohl nur den Gedächtnißkünstlern 1a
Hermann Kothe und Hugo Weber Runge möglich weil man
Namen von solcher Länge und solcher Schwierigkeit der Aus
sprache wie Sa Jb Wong Se Schira Kawa Sawe Khun
Pelibhan Prichtr Jivaji Jamshekjj Modi um nur vier
fremde Gäste zu nennen je einen Siamesen Japaner Tar
taren und Persen einfach nicht im Kopfe behalten kann
Den langen Titel des Schah il Schah kann man al ge
wöhnlicher Sterblicher nicht aussprechen ohne sich die Zunge
zu brechen und selbst die Vornamen des Kronprinzen von Por
tugal zu behalten ist ein mnemotechnisches Kunststück denn er
heiht Karl Ferdinand Ludwig Mari Viktor Michael
Raphael Gabriel Gonzaga Xavier Franz de Assist Josep
Simon de Braganza u s w Auch diese Herren nber waren
in Berlin und mit oder vor ihnen Prinzen und Fürsten mit
noch viel längeren dem Ohre ganz fremd klingenden Namen
Heiliger Brimborius und Pomputiu möchte man da rufen
verschone uns mit der Eh e ewst Hosmanchllll zu weiden der
solche lange Hoheiten Exzellenzen n d Eminenzen aus dem
Morgenlande bei der Voita el in Potsdam oder Berlin anzu
melden hat obwohl man von diesen ge chäftskundigen Herren
die Sage verbreitet daß sie gleich jenem Oberst der bei der
Vorstellung die Namen seiner Lieutenants dem General nicht
genau zu rapportiren weiß auch nur die Würde laut ankün
digen dem dann gewissermäßen im Ramsch ein längeres Ge
mwmel folgt das etwa so klingt wie Seine Hiheit Jmma
robromerobrobro oder Seine Durchlaucht der Naja von
Labore Missesimppsesasese Im Hoitbericht klingt das
Alles viel länger und schöner und zu bedauern sind höchstens
die armen Setzer der Reichsdrnckerei welche die Nomen der
hohen und höchsten Herren gewissenhaft ohne Druckfehler zu
setzen haben und die Herren Tänzer von der Garde im Cour
saale wenn sie von den Prinzessinnen deren Kavuliec sie auf
5 Minuten Aufenthalt sind um den Namen eines wichen
Fürsten aus Afrika oder Ceylon gefragt werden Von einem
flotten Offizier bei Hofe belichtet man er habe sich ür solche
Antworien den Namen des bö en Geistes aus Sallel s Feen
spiel auswendig gelernt der da hieß Eykorei kisintfogulila
maquax und das war wei e denn seitdem bei dem deutschen
Hofe auch von den Damen fleißig neugriechisch getrieb n wird
zogen die alten Kniffe nicht mehr einen Veis aus der Odyssee
Vor sich hinzumurmeln Polyglotte S udten zu treiben ist
zwar wie der Großvater unseres jetzigen Kaisers einst meinte
heutzutage auch kein Kaiser verpfl chiet und der si greichste
Hohenzoller war außer was ein mußte nicht einmal ein
Freund des Französiichen als Geielllctasissprache aber von
seinem sriedensfreundlichen Enkel ist es bekannt daß er es nicht
nur im Griechischen sondern auch gleich dem Erbprinzen von
Me nmg N im Nengriechischen nicht nur im Laieini chen son
dein auch im Italienischen gleichzeitig aber auch im Englischen

und im Russischen zu hoher Fertigkeit g bracht hat Ein
Freund der altdeutschen Sprache gilt Kaiser Wilhelm auch als
Kenner der Dialekte, nur im echt Berlinerischen soll ihm der
hochselige Kaiser Friedrich über gewesen sein der bekanntlich
bei fröhlicher Stimmung im Bade mang die Maikä er im
Felde mang die Sl warzk agen Artillerie auf dem Schand
armenmarkt mang die Höckerschen oder mit einem Marketender
aus dem Berliner Norden echt vogtländ sch sprach

Die Kaiserin Friedrich verweilte am Sonntag in Potsdam
und besuchte in der Fnedenskirche die Grabhallen Kaiser Fried
richs und des lPrinzen Waldemar Dort oder wie Andere
weinen in dem nicht geheizten Berliner Palais bat sich die
Kaiserin eine leichte Erkältung zugezogen so daß sie die Wei
terreise nach Kopenhagen auf einen Tag verschoben hat

Der bereits sagenhaste Ezarenbesuch soll nun endlich doch
stattfinden ehe die Abreise des Kaisers und der Kaiserin nach
Italien und Athen stattfindet

Größeres Aussehen wie der Besuch mancher gekrönter Häup
ter erregte die Anwesenheit des Weisen von Mcnton Park des
einfachen Mr Edison in Berlin denn Jedermann wollte den
Wundermann des elektrischen Zeitalters sehen Edison der sslk
maSs wim ist freilich nur ein einfacher bescheidener Mensch
da der Titel Erfinder noch nickt recht courfähig ist aber den
noch blicken seine Mitmenschen neugierig und bewundernd em
por zu dem außerordentlichen Manne der das elektrische Glüh
licht nnd den Phonographen geschaffen und j tzt daran arbeitet
den Fernieher zu eifinden Sein erfindm gsreicher E neurrent
in Deutschland Werner Siemens dessen Gast Edison war
ist lä ost Geheimer Regierunasrath Mitglied der Akademie der
Wissen chasten Ritter hoher Orden während Edison noch heute
ohne Rang u d Titel mit seinem amerikanischen Bürgerrecht
und seinem Menschenrecht zufrieden ist und sich als Arbeiter
zu rieden ühlt Aber freilich was für emer dei n durch
seine Arbeit durch das Eifinden ist er Arbeitsgeber für Hun
dert ansende und zum Wohlthäter der Menschheit geworden
Edison für den das vil sämirsri gilt staunte über die Fort
schritte welche die Elektrizität als Beleuchtunassoim wie als
Kraftquelle in Berlin gemacht hat deun er fand hier das beste
System der Beleuchtung unter den Linden und in den Berli
ner Etektrizitätswe ken dynamo elektrische Maschinen zu W00
Pferdekrokt während die größte amerikanische M scbine nur
MV Pierdekratt bietet Dagegen sind die elektrischen Eisenbah
nen in Amerika viel zahlreicher als in Deutschland denn Ber
lin zählt nur eine kleine und kurze Bahn von Lichterielde noch
dem Kodettknbauie und soll erst in Kurzem eine neue elektrische
Linie Berlin Spandau erhalten Auch soll d e Große Berliner
Pferdebahn mit der Absicht umgehen ihr Netz von Linien an
die Elektrizitätswerke anzuschließen und von Siriles der Kut
scher und von den Pferden unabhängig zu machen wozu bisher
die Direktoren nicht zu bewegen waren twlche die Roßthätig
keit und den Vfer betrieb überschätzten Ihr Grundsatz war
vrviäonäg st ünpsrs

b S 6 ,4 bez per NovSr Dezbr 64,S bez per April Mal ILSü 62,3 b j

Eek Ctr Preis MPetroleum per 1 X Kilo wcl Faß loco 24,4 M September Oktober
M

SviritnL unversteuert mit 50 Mk Kossmnsteuer belastet loko 56,8 bez
per September 56 SS,5 bez per Sept Oktbr S4,2 54 bez per Oktbr
Novbr nom Gek Liter Preis M Unversteuert mit 70 Äi
Knnsuinsteuer belastet loco 37 bez per September 36,7 36,4 bez per Sept
Oktob 35 1 35 bez per Okt Novbr 33,4 33,2 bez per Nov Dezbr
32,7 32,6 bez per April Mai 33,6 33 5 tez per Mai Juni 33,3 bi
S3,7 b z Gek 140,000 Liter Nreis 36,6 M

Mnnüeburn 19 Septbr Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PCt
19,50 bez Kornzucker excl 38 PCt Rendement 18,00 nom Nachprodukte
excl 75 Rendement 15,00 bez Weichend ff Brodraffinade fein Brod
raffinade Gem Raffinade II mit Faß 31,S0 Gem Melis I mit
Faß 29,2S Ruhig Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg per
Septbr bez per Oktbr 14,20 bez per Nov Dezbr 14,10 bez per
Jan März 14,20 Ruhig

BreSlan 19 Septbr Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Terbrauchsabgabe per Septbr 55,30 bez per Sept Oktober 53,20 bez

ei Novbr Dez bez mit M b z, per September 35,30
bez Roggen per September 163,00 bez per Septbr Okt 163,00 bez
per November Dezember 162,00 bez Rüböl loco per September 2 0S
bez per Seplbr Oktober 68,50 bez Zink umsatzlos Wetter Ausheit

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Kwchlichs Anzeige
Am 14 Sonntag nach Trinitatis predigen

U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent
V Förster Vormittag 1VUhr Herr Diakonus Grüneisen
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent
v Förster Abends 6 Uhr Katechismuspredigt 6 Bitte
Herr Oberprediger Sickel

Mittwoch den 25 September Abends 6 Uhr Katechismus
Predigt 7 Bitte und Schluß des Bater Unser Herr Ober
prediger Saran

Sonntag den 22 Septbr Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

A St Zürich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vormittag Uhr Kindergottesdienst im Bürgerschulsaale
Charlottenstraße Herr Diakonus Richter Vormittag
1 iUhr Herr Diakonus Richter Nachmittag 2Uhr Kinder
gottesdienst Herr Diakonus Richter

Freitag den 27 September Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Oberprediger
Saran

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konstst Rath Göbel
Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Der Kindergottesdienst fällt aus
Der Tholuck fche Kindergottesdienst fällt bis auf

Weiteres aus
Ku Stcumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hülfsprediger Köhler

Vormittag 10Uhr Herr Jnfpector Müller Nachm 2Uhr
Kindergottesdienst Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 25 September Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Hülfsprediger Köhler

Mittwoch den 25 September Abends 8V Uhr Bibelstunde
im Consirmandenzimmer im Pfarrhause Herr HilfsPrediger
Köhler

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Viear
Graßhosf

Freitag den 27 September Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Viear Graßhosf

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
sauä minist Dr Franke

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Homilie Vormittag SV Uhr Hochamt
und Prediat Nachmittag 2 Udr Christenlehre und Andacht

Apostel Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

StTNdesamt Halle a I Meldung vom 18 Septbr
Ausgeboten Der Tischler Friedrich Eduard August Pfei

fer Martinsberg 4s und Wilhelmine Emilie Engler Kirchthor
14 Der Schlosser Wilhelm Franz Hermann Flügel und
Friedcrike Wilhelmine Stendel Mötzlicherweg 8 Der Mau
rer Hermann Friedrich August Rößler zu Apolda und Erna
Amalie Juliane Herffurth zu Apolda Der Brauer Wilhelm
Otto Trübe zu Halle a S und Rosalie Anna Trux zu Gie
bichensteiu Der Arzt Dr Karl Ludwig Emil Oertel zu
Sondershcmsen und Johanne Luise Wilhelmine Klara Rückbeil
zu Sondershausen Der Ingenieur Gustav Albert Winzer
zu Halle a S und Mathilde Frieda Helene Pakemann zu Holz
minden

Eheschließungen Der Geschäftsreisende Alois Lechner und
Helene Chnstiane Friederike Haor Hanssack 3 Der Maler
Johannes Moritz Hellmuth Hidde gr Ulrichstr 52 und Auguste
Dorothee Karolme Huth Henriettenstr 6 Der Gelbgießer
Friedrich Wilh Wilsdork Blumenthalstr 2 und Anna Voigt
kl Schlamm 13 Der Kaufmann Georg Karl William Stark
und Friederike Auguste Gerth kl Märkerstraße 3

Geboren Dem Tischler Franz Ludwig 1 T Amanda Mar
garethe Eiia Lessiniiftr l8 Dem Klempner Herm Freund
1 T Marie Elne Graseweg 18 Dem Handarbeiter Karl
Hartkopf 1 T Martha Margarethe Streiberstr 17b Dem
Eisendreher Wilhelm Allewelt 1 S Alfred Kurt Brunnenplatz
11 Dem Former Wilhelm Göhre 1 T Margarethe Elisa
beth gr Wallstraße 24a Dem Handarb Michel Nowitzktz
1 T Viktoria Agnes Spitze 24 3 unehel S 1 unehel
Tochter

Gestorben Des Fabrikbesitzers August Ludwig T Mar
garethe Bertha Emmy 8 I, Margarethenstrahe 5 Des
Gärtnergehülfen Louis Delling S Louis Adelbert 1 I
Schwetscbkettraße 29 Des Kaufmanns August Pohlmann
Ebef au Auguste Henriette Sofie geb Gtlle 55 I Rannische
straße 5 Des Schneiders Thomas Jallenec S Thomas
Erich 6 M gr Klausstraße 12 Die unvereheb Dienstmagd
Anna Franziska Pirkosch 23 I Des Maurers Richard
Schäfer T Emma Luise 1 I Saalberg S Der Kutscher
Ludwig Schimpf 23 I Klinik Des Handarbeiters Friedrich
Fister S Johann Wallher Kurt 6 M Niemeyerstraße 7/9
1 unehel T

Aus dem Geschäftsverkehr
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Mlicht BckmtAchWell
Bei dem bevorstehenden Umzugstermine werden die Be

stimmungen über das polizeiliche An und Abmelden der statt
findenden Wohnungs Veränderungen hierdurch zur genauesten Befolg
ung in Erinnerung gebracht

Halle a S den 17 September 1889
Die Polizei Verwaltung

Der hinter den Arbeiter Franz Barufe unterm Zt März
d Js erlassene und am 15 Juli cr erneuerte Steckbrief wird hier
mit nochmals erneuert

Halle a S den 18 September 1889
Die Polizei Verwaltung

Gr Wmksnf Wwß 1
als S Stück Violinen alte nnd neue Zithern Cellis
Flöten Trommeln Piflons Harmonikas Bogen Kasten
und vieles andere zu enorm billigen Preisen

r HMMt Klrlnktl kr 8
EWsch Msz Mll WWft

für Braunkohlen Verwerthung in Halle a S

Masspressstvmv
der Grube I bei Ammendorf kosten bis auf Weiteres

Mk ab Grubeund Mk IZ, frei Haus Halle j me

Varnungü 5
Eine hiesige der meinen ähnlich lautende Firma

läßt meine verehrten Abnehmer besuchen und den Glauben
erwecken in meinem Auftrage zu handeln

Ich warne vor dieser Täuschung und bemerke daft
ich sogen Stadtreisende nicht halte

Bei Bestellungen bitte ich gütigst genau auf meine
Firma zu achten

Brenn und Banartikel Handlung
Contor nur

Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie
ssewe FMerschweme halbe, gl

zum Verkauf bei
VZ AZi K Giebichenstein Brnunenstrafte SS

Wie in den letzten Jahren im Börsensaale will ich mehrfacher
Anregung folgend am mnerstag den I Oktober einen

M in dem mir gütigst bewilligten Saale der Reumarkt Schützengesellschaft eröffnen Gefall
Anmeldungen werden von Herrn im Unterrichtslokal und
von dem Vereinsdiener Herrn Töpferplan 9 zu jeder Zeit
gern angenommen oder auch durch Postkarte an den Unterzeichneten
reundlichst erbeten

Merseburg Tanzlehrer

Amtion
Sonnabend den Tl d Mts

Vormittags SV Uhr verswg re
ich Geiststrafte 4I zwangsweise

5 Kleiderschrank
W i ivÄi i Gerichtsvollz

Anetion
Am Sonnabend den 3 d

Mts Vorm 10 Uhr kommen
Geiststrafte 43 ngsweiie

verschiedene MZbel
zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher in HaAs

9

Heute Freitag de SV September I88S 8 Uhr Abends
Director

mit den

Lriginat Wtener Iängermnen

hsilMÄtr NMer Belck
Montag den ZI September

ZKMngkS Stiflungsstfl

Auktion
Sonnabend den 35 Sept

Mittag t Uhr
sollen Mansfe de str 1 folgende
Gegenstände zum Nachlaß des ver
dorbenen Sattlermstr

als diverses Handwerkszeug
Peitschen Lederschürzen Kum
mete I grofte Parthie Ledsr
nud Arbeitsmaterial ze ver
schiedene Möbsl öffentlich msist
bietend versteigert werden

Die Erben
im

Nur Mitglieder und deren erwachsene Kinder haben Zutritt
Mitgliedskarten sind vorzuzeigen

Anfang 8 Uhr

Bstpreufnsche Gutsbutter
stets frisch

versende in Posteollis 5 Pfd SS Pfg franeo Halle
pe r Na chnahme

Kobntten in Ostpreußen

Auctiou
Mm Sonnabend de SZ d

Mts Vorm tv Uhr gelangen
Geiststrafte 43 kierselbst zwangs
weise zur Versteigerung

3 opha I Kommode Z
Kleiderschränke t Vertieow

Schreibpult 1 Küchen
schrank s ovale Tische
Waschtisch mit Marmor
platte Mohrstühle e

T Ät Ir WÄ i L Gerichtsvollz

Auetion
Sonnabend den si Sept

cr Vorm tv Uhr versteigere
ich Geiststrafte 43 hier

1 Kleiderseeretär ö Glas
servante I Spiegel mit Con
sol 1 Schreibseeretär ein
Bücherschrank zwangsweise

öffentlich meistbietend gegen Boar
Zahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
imZwaugsvottftreckungs

Verfahren
Sonnabend den 2i d A

Vormittags II Uhr versteigere
ich Geiststrafte 43 hier

1 brmes MgeiOrii
Schreibseeretär 3 Verti

kows t Kleiderseeretäre S
Sophas 1 Kommode 1 Näh
maschine zwei Waschtische
mehrere Tische Stühle
Spiegel c

Gerichtsvollzieher

Auctiou
Sonnabend den St d Mts

Vormittags SV Uhr versteigere
ich Geiststr 43 Hierselbst zwangs
weise

1 Pianino 1 Kleiderschrank
und ll Reanlator

Gerichtsvollzieher

Gerichtlicher Verkmf

In dem Coi curs Verfahren über
das Vermögen des Fuhrwerksbe
sitzers MIvpsiAvon hier
follen folgende zur Concursmasse
gehörigen GegenstmZde
Drei Arbeitspferde schweren
Schlages ein Federrollwagen
ein Preschwagen ein 4zöÜiger
Kastenwagen Höhle ei ein
spänniger Leiterwagen drei
lederne zwei wollene Decken
eine Plane und ein vollst und
Pferdegeschirr Sonnabeud d
St dss Mts Nachmittags s
Uhr im Gasthofe zum Mans
felder Hos Hierselbst Manssel
derstrafte 3 öffentlich meist
bietend versteigert werden

Halle a/S den 18 Sept 1886
k ZLÄ

Concurs Verwzlter

Ks er8 krsierei
Heute Abend

kri e v ll lllld

Verlag nd Druck von R Nietschm ann in Halle
Expedition des Halle sch Tageblattes Große Nlrichstraße IS geöffnet von 7 Nhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Sensf in Halle

Hierzu 1 Beilage

ksstsarimt Lrtvnmz
Einem geehrten Publikum von Halle uud Umgegend hiermit die ergebenste Anzeige daft ich hente Abend Uhr

in dem Neubau des HkNN

ew den Anforderungen der Neuzeit entsprechendes

keÄZMSNt I klanllk8
Zum Ausschank gelaugt

VoIts8vhwvMsbrS W der LxportbierimMrei SsbrSüsr Skiss i Erlmize
und für beste Leistungen der werde ich stets bemüht fein

Indem ich dies neue Unternehmen der Gunst des verehrten Publikums angelegentlichst empfohlen halte lade ichZzn
recht zahlreichem Besuch meiner Lokalitäten höflichst ei und zeichne

8 St September 1889 Hochachtungsvoll
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